
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1609/2020 der SPD-Stadtratsfraktion betreffend Rauch- und 
Alkoholverbot auf Spielplätzen (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie viele öffentliche Spielplätze der Landeshauptstadt Mainz gibt es und auf welchen 
     ist das bestehende Rauch- und Alkoholverbot beschildert? 
 
Insgesamt gibt es in Mainz rund 280 Spieleinrichtungen wie Spielplätze und sogenannte 
Spielpunkte. Darunter fallen auch zurückgebaute Spielplätze, die aktuell aufgrund der demo-
graphischen Wohnumfeldsituation nicht als Spielplatz genutzt werden. Daher geht die Verwal-
tung von rund 220 aktiven Spielplätzen aus. Hiervon sind rund 33 mit entsprechenden Schil-
dern ausgestattet (siehe Anlage). 
 
2. Plant die Verwaltung eine flächendeckende Beschilderung des Rauch- und Alkohol- 
     verbots auf Spielplätzen? Wenn nein, warum nicht? 
 
Die Verwaltung plant in den kommenden Jahren die flächendeckende Beschilderung aller 
Spielplätze und hat hierzu schon Haushaltsmittel für die Jahre 2021 und 2022 angemeldet, da 
für eine entsprechende Beschilderung rund 75.000 € benötigt werden. 
 
3. Welche weiteren Maßnahmen ergreift die Verwaltung zur Einhaltung des Rauch- und 
     Alkoholverbots auf Spielplätzen? 
4. In welchem Rahmen werden durch das Ordnungsamt regelmäßige Kontrollen auf Spiel- 
     plätzen durchgeführt? 
 
zu 3. und 4. Der Zentrale Vollzugs- und Ermittlungsdienst des Standes-, Rechts- und Ord-
nungsamtes kontrolliert bereits seit Jahren im Rahmen seiner personellen Möglichkeiten 
selbstverständlich auch die Spielplätze im Stadtgebiet. 
Die Kontrollintensität ist abhängig von der aktuellen Auftragslage und den derzeitigen durch 
Corona bedingten Schwerpunkten. 
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